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Impfstoff-Nebenwirkungen: Das Ende eines Tabus?
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Spiegel Online veröffentlichte am 12. Juni einen Artikel mit dem Titel „Unerklärliche Symptome nach der Coronaimpfung – und alle ducken sich weg“. Seit fast zwei Jahren zeigen sich Menschen in
aller Welt besorgt über die Sicherheit des Impfstoffs. Millionen fühlten sich unter dem Druck von Regierung, Medien und medizinischen Einrichtungen gezwungen, sich impfen zu lassen. „Sie wollten
sich und andere schützen, nun leiden einige Geimpfte offenbar an diffusen Symptomen“, kommentiert Spiegel Online. „Die Betroffenen fühlen sich von der Politik im Stich gelassen. Unter manchen
Ärzten scheint das Thema ein Tabu zu sein.“

Die Verdrängung dieses Themas spricht für die Korruption des Systems.

Man hat alle staatlichen Empfehlungen befolgt, sich Lockdowns unterzogen, sich impfen lassen und dann? Viele Menschen fühlen sich im Stich gelassen, weil das, was Ihnen passiert ist, nicht in das
Mainstream-Narrativ passt. „Es ist ein riesengroßes Tabuthema in der Ärzteschaft, obwohl viele die Nebenwirkungen beobachten. Gestandene Kollegen wollen mit dem Thema nichts zu tun haben, es
ist ihnen zu heiß“, sagt Bernhard Schieffer, Klinikdirektor der Kardiologie in Marburg, dem Sitz einer von nur zwei Universitätskliniken in Deutschland, die Verdachtsfälle von ungeklärten
Impfsymptomen annehmen.

Spiegel Online nennt einen Grund, warum so wenige über das Thema sprechen: „Kaum ein Arzt wolle den Impfgegnern in die Hände spielen.“ Schieffer fügt einen weiteren Grund hinzu und sagt:
„Alles, was mit der Impfung zu tun hat, ist emotional aufgeheizt. Negative Berichte über die Coronaimpfung sind ja auch juristisch nicht ganz unproblematisch.“

Eine Hausärztin, die sich an den SPIEGEL wandte, nannte das Thema ein Tabu. Sie räumte des Weiteren ein, dass oft nicht genug Zeit sei, um mögliche Nebenwirkungen zu melden und dass es
schwierig sei, zu beweisen, dass die aufgetretenen Fälle eine direkte Folge des Impfstoffs seien. Schieffer merkte an: „Es sind meist junge Menschen, die aus ihrem Alltag herausgerissen werden, wir
sehen mehrheitlich Frauen. Ob ihre Symptome tatsächlich von der Impfung kommen, wissen wir nicht.“

Natürlich bedeutet die Korrelation nicht immer einen Kausalzusammenhang – aber in diesem Fall deutet das plötzliche Auftreten der unerklärlichen Fälle auf denselben Verursacher hin. Spiegel Online
kommentiert: „Dennoch befindet sich die Ärzteschaft in einer unangenehmen Gemengelage: Sie müssen die von der Bundesregierung beworbene Impfkampagne umsetzen und möglichst viele ihrer
Patientinnen und Patienten von der Impfung überzeugen. Gleichzeitig sehen sie diejenigen, die danach Beschwerden entwickeln, meist erst Wochen oder Monate nach der Impfung – es ist kaum
möglich, so spät einen Zusammenhang herzustellen.“

Kurz nach Erscheinen des Artikels meldete sich erstmals der deutsche Gesundheitsminister Karl Lauterbach zu Wort und sagte, das Thema sei relevant und müsse weiter erforscht werden. Er fügte
aber schnell hinzu, dass die Vorteile einer Impfung die Risiken überwiegen. In der Fallstudie von Spiegel Online fürchtet sich der Einzelne nun aber mehr vor dem Impfstoff als vor der Krankheit.

Das unverantwortliche Handeln von Regierungen auf der ganzen Welt hat zu unsäglichem Leid geführt.

Menschen wurden zensiert und verspottet. Es wurde ein Umfeld geschaffen, das jede unvoreingenommene Studie unmöglich machte. Den Bürgern wurden ihre Rechte genommen, und die Regierung
verlangte absolutes Vertrauen, ohne Hilfe anzubieten, wenn etwas schiefging. In Psalm 82, 4-5 lesen wir: "Errettet den Geringen und Armen und erlöst ihn aus der Gewalt der Frevler. Sie lassen sich
nichts sagen und sehen nichts ein, / sie tappen dahin im Finstern. Es wanken alle Grundfesten der Erde."

Unsere ganze Welt ist verführt worden (Offenbarung 12, 9), und das schließt die Wissenschaft und die Medizin mit ein. Beginnend mit der Ablehnung von Gottes Lebensweise durch Adam und Eva,
hat die Menschheit ihr Vertrauen in falsche Götter und falsche Wissenschaft gesetzt. Fordern Sie ein Gratisexemplar von Die Wahrheit über Heilungen von Herbert W. Armstrong an, um zu verstehen,
wie die wissenschaftliche Welt vom Weg abgekommen ist und was Gottes Lösung ist. Das Verständnis der in diesem kurzen Büchlein enthaltenen Wahrheit ist heute wichtiger denn je.

Dieser kurze Artikel wurde zuerst als Posaune-Kurzmitteilung veröffentlicht. Wenn Sie täglich aktuelle Nachrichten in Ihrem Posteingang erhalten möchten, melden Sie sich bitte hier an.
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